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Umgestalteter Domhang übergeben /Oberbürgermeister:  

Hoffnung, dass das Ergebnis die Kritiker 
überzeugen wird  
  Von Jörg Endries  
     Mit der Übergabe des barrierefreien Zugangs wurde gestern die Umgestaltung des Domhanges 
beendet. Oberbürgermeister Andreas Henke übergab am Nachmittag das Areal.    
   Halberstadt. In den zurückliegenden Wochen hat der Domhang immer mehr an Kontur gewonnen. 
Gestern war es soweit: Die Arbeiten zur Umgestaltung des Domhanges wurden offiziell beendet und 
Oberbürgermeister Andreas Henke übergab das Areal. Damit konnte das wichtigste bauliche Projekt 
der Internationalen Bauausstellung (IBA) in Halberstadt abgeschlossen werden.  
   Was ist eigentlich am Domhang geschehen? Kurz gesagt, es ist nichts mehr, wie es einmal war. Erst 
sicherten Archäo logen wichtige Spuren, dann erfolgte der Startschuss für die Umgestaltung. Bereits 
im Dezember des vergangenen Jahres konnte die neue Burgtreppe ihrer Bestimmung übergeben 
werden. Mit der Fertigstellung der sogenannten Rampe, die an Stelle der bisherigen Treppe entstand, 
  haben Domhang und -platz einen barrierefreien Zugang. Außerdem wurden 2600 Quadratmeter 
Fertig rasen verlegt, 1000 Quadratmeter Fußweg mit Granitpfl aster ver sehen und 900 Quadratmeter-
Geh-Radweg erneuert. Alles in allem eine Investition in Höhe von 720 000 Euro. Dank des hohen 
Förderanteils – Mittel aus dem Stadtumbau Ost und dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung – musste die   Stadt Halberstadt nur einen geringen Eigenanteil in Höhe von 14 Prozent 
der Investitionskosten aufbringen.  
   Eines darf man allerding nicht vergessen: Die Umgestaltung des Domhanges war und ist umstritten. 
Allein im Stadtrat dauerte die heiße Diskussion über das Wie und vor allem über die Kosten zwölf 
Monate. Bürger kritisierten die Pläne und vor allem das Fällen einiger Bäume. Wobei an dieser   Stelle 
die Stadt argumentiert, dass für die gerodeten Bäume und Sträucher an der 
Gewerbegebietsverbindungsstraße 30 neue Bäume gepfl anzt worden seien. Streit gab es auch mit 
dem Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, das mit den Umgestaltungsplänen Probleme 
hatte.  
   Oberbürgermeister Andreas Henke sagte: „Ich habe die Hoffnung, dass das Ergebnis die Kritiker 
überzeugen wird.“    

 

Gut gelaunt übergaben Stadträtin 
Frauke Weiß (CDU) und OB Andreas 
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Stadtrat Prof. Rainer Neugebauer 
(Forum Halberstadt) erinnerte an 
einen gefällten Baum. 


